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Der Schiedsrichter erscheint nicht 
oder  

es wird grundsätzlich keiner 
eingeteilt 

 
(Vorgehensweise für die Jugend und z.T. Herren-Reserve) 

 
- 

 

was tun?  
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Grundsätzliches wird in § 42 Abs. 2 der wfv-Jugendordnung geregelt: 
 
„Erscheint bei Jugendspielen (ausgenommen Spiele der A- und B-Junioren-Oberliga und A-
Junioren-Verbandsstaffel) kein Verbandsschiedsrichter, so haben beide Jugendleiter bzw. 
Mannschaftsbetreuer zu prüfen, ob ein geprüfter Schiedsrichter als Zuschauer anwesend ist und 
mit der Spielleitung beauftragt werden kann; im Zweifelsfall ist die Schiedsrichterprüfung 
nachzuweisen.  
 
Ist ein geprüfter Schiedsrichter, der keinem der beteiligten Vereine angehört, anwesend, ist ihm die 
Spielleitung zu übertragen. Steht kein geprüfter, unbeteiligter Schiedsrichter zur Verfügung, 
sondern nur ein geprüfter Schiedsrichter, der einem der beteiligten Vereine angehört, so ist er mit 
der Spielleitung zu beauftragen. Sofern beide Vereine einen geprüften Schiedsrichter stellen 
können und keine Einigung zustande kommt, so ist der dem Platzverein angehörende 
Schiedsrichter mit der Spielleitung zu beauftragen. Sofern überhaupt kein geprüfter Schiedsrichter 
zur Verfügung steht, ist der Platzverein für die Gestellung eines Spielleiters verantwortlich.“ 
 
Schön und gut, aber was heißt das nun genau für mich als Heimverein? Ich habe dann vielleicht 
einen geprüften Schiedsrichter gefunden oder eben „nur“ einen ungeprüften Spielleiter, aber was 
muss dann passieren? Wie gelangt dieser in den Spielbericht? Er sollte ja zunächst das Spielrecht 
der Mannschaften prüfen und nach Beendigung der Begegnung den Spielverlauf eingeben können.  
 
Geht das alles auch ohne DFBnet-Kennung? 
 
Ja, in den sog. Liga-Regeln ist für den Fall eines SR-Nichtantrittes oder auch wenn grundsätzlich in 
einer Alters- oder Spielklasse keine Schiedsrichter eingeteilt werden, hinterlegt, dass die 
Nacherfassung des Spielberichts ein Verein – in der Regel der Heimverein - nacherfassen kann. 
 
Auf den nachfolgenden Seiten soll euch die Vorgehensweise dargestellt werden, worauf ihr achten 
sollt und was zwingend eingegeben werden muss. 
 
Die einzelnen Schritte sollen exemplarisch an folgendem Beispiel dargestellt werden 
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1)  Aufrufen des Spielberichts 

 
 
 

2) Eingabe des Schiedsrichters/Spielleiters 
Im Reiter „Info“ auf „Schiedsrichter hinzufügen“ klicken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sollte der Spielleiter ein geprüfter SR sein, wird dieser über seine SR-Kennung gefunden. 
Ansonsten einfach Vornamen und Namen eingeben und „Hinzufügen“ auswählen und am Ende 
wichtig (!) speichern des Vorgangs nicht vergessen. 
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3) Aufstellung freigeben  
Um den Spielverlauf überhaupt erst bearbeiten zu können, muss gewährleistet sein, dass beide 
Mannschaften ihre Aufstellung freigegeben haben. Wenn das nicht der Fall ist, wie hier beim TSV 
Oberensingen, den Verein auffordern das vor Spielbeginn nachzuholen. 
 

 
 

4) Bearbeitung des Spielverlaufs 
 

 
Wenn dann beide Vereine ihre Aufstellung freigegeben haben, bitte unter dem Reiter „Spielverlauf“ 
auf Bearbeiten klicken. Dann erst können alle Eintragungen vorgenommen werden.  
 
Diese wären: 

 
- Spielleitung: Schiedsrichter auswählen 
- Ergebnis: Spielergebnis zur Halbzeit und das Endergebnis eintragen 
- Spielzeit: übernehmen oder anpassen. Die Nachspielzeit nicht vergessen! 
- Kontrollen: sind voreingeblendet, sodass grundsätzlich nichts geändert werden müsste 
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- Zuschauer: kein Pflichtfeld und muss nicht eingegeben werden 
- Ein- und Auswechslungen: sind zur Dokumentation wichtig! 

o  Spielminute und ein-/ausgewechselte Spieler sind im Spielbericht zu erfassen.  
o Bei Spielen mit „Rückwechsel“ wird nur die erste Einwechslung vermerkt. 

- Strafen für Spieler und Teamoffizielle: bitte auch nicht vergessen 
- Bemerkungen: können sonstige Besonderheiten eingetragen werden  

 

 
 

- Torschützen: Eingabe ist wünschenswert, aber nicht verpflichtend 
o  Das können die Vereine bis zu 5 Tage nach dem Spiel noch selbstständig ändern 

- Vorkommnisse: Sollte es wider Erwarten zu Gewalthandlungen und /oder 
Diskriminierungen gekommen sein, muss hier eine Eingabe erfolgen 

- Beruhigungspausen: werden hoffentlich nicht notwendig gewesen sein, sodass dann hier 
ein „Nein“ angekreuzt werden kann, um abschließend den Spielbericht freizugeben 

 
Wie ihr sehen könnt, ist es im Großen und Ganzen kein Hexenwerk und auch schnell zu erledigen – 
man muss eben nur wissen wie. 
 
Solltet ihr dennoch Fragen haben oder Unklarheiten bestehen, stehen wir euch aus der Abteilung 
Spielbetrieb gerne zur Verfügung. 

https://www.wuerttfv.de/verband/standorte/geschaeftsstelle/
https://www.wuerttfv.de/verband/standorte/geschaeftsstelle/

